
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Gift (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Gift&oldid=79395)

Das giftigste Tier auf der Welt ist die . Sie lebt in

Australien und wird etwa zwei Meter lang. Normalerweise flüchtet sie vor

. Wenn sie sich in die Enge getrieben fühlt, beißt sie

allerdings zu. Sie ist vor allem deshalb so , weil sie mit

ihrem Speichel besonders viel Gift in ihr Opfer einführt.

Giftige  greifen aber meistens nicht an, wenn sie sich nur

schützen wollen. Es reicht,  giftig zu sein. Auf diese

Weise lernen andere Tiere, von solchen Tieren oder 

fernzubleiben. Ein gutes Beispiel dafür sind Pfeilgiftfrösche. Bei denen sitzt das

 auf der Haut.

Einige Tiere benutzen Gift, wenn sie andere Tiere fressen wollen. So macht es

beispielsweise die . Sie ist die einzige Giftschlange im

deutschsprachigen Raum. Sie vergiftet ihr . Wenn es

gelähmt oder tot ist, kann die Schlange es in aller Ruhe verschlingen.


